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Tagesordnung 

18:30 Uhr  Einführung für neue Delegierte: Aufgaben einer Vollversammlung 

 TOP  

19:00 Uhr 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Begrüßung durch die Stadt Würzburg 
 

 2 Bekanntgabe von Feststellungsbeschlüssen des Bayerischen Jugendrings 
Bekanntgabe von Feststellungsbeschlüssen im Stadtjugendring Würzburg 
 

 3 Genehmigung der Tagesordnung 
 

 4 Genehmigung des Protokolls der Frühjahrsvollversammlung 2022 
 

 5 Haushalts- und Aktivitätenplan 2023 
 

 6 Nachwahl Vorstand 
2 Beisitzer*innen 
 

 7 Aktivteil – Überarbeitung Zuschussrichtlinien 
 

 8 Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
a) Projekt Ehrkenntnis / Ehrfinder 
b) Projekt Jugendbeteiligung 
c) Projekt JULE 
d) Projekt Mit Medien Zukunft gestalten 
 

 9 75-Jahre SJR – Das Jubiläum 2022 – Closing 
 

 10 Anträge 
1. Erhöhung der Fördersätze zum 01.01.2023 
 

 11 Beschluss C12 Besondere Maßnahmen – Jahresschwerpunkt 2023/2024 
 

 12 Termine und Sonstiges 
Bezirksjugendring Unterfranken 
 

 13 Verabschiedung 
 

 
 
 

 
Protokoll 
 

0. Einführung für neue Delegierte: Aufgaben in einer Vollversammlung  
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Daniel Redelberger (1. Vorsitzender) begrüßt die Anwesenden. 
Eine besondere Begrüßung geht an Christoph Hoffmann (Einzelpersönlichkeit), Konstantin Mack 
(Einzelpersönlichkeit), Christiane Kerner (Stadtrat, parteilos), Gunther Kunze (Leiter FB Jugend u. Familie), Monika 
Kraft (stellv. Leiterin FB Jugend u. Familie), André Fischer (BezJr Unterfranken), Uli Eberth (KJR Würzburg, und 
Alexander Kolbow (SPD). 
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Entschuldigt sind: Judith Jörg (Einzelpersönlichkeit), Michael Weis (Einzelpersönlichkeit), Dr. Hülya Düber 
(Sozialreferentin), Manuela Schneider (KJR Würzburg) 
 
Daniel Redelberger (Vorsitzender Sjr Würzburg) stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: Daniel Redelberger stellt die Beschlussfähigkeit mit mit 51 Stimmen von 63 
Stimmen fest.  
 

 
Daniel Redelberger erklärt, dass bei Wortmeldungen die Personen bitte zum Rednerpult kommen müssen, und 
ihren Namen und Verband für das Protokoll nennen. 

 
Daniel Redelberger übergibt das Wort an Gunther Kunze zur Begrüßung durch die Stadt Würzburg. 
Herr Kunze spricht ein Grußwort an die Vollversammlung. 

 
2. Bekanntgabe von Feststellungsbeschlüssen des Bayerischen Jugendrings 

        Bekanntgabe von Feststellungsbeschlüssen im Stadtjugendring Würzburg 
 

Maximilian Pfeuffer (stellv. Vorsitzender Sjr Würzburg) teilt mit, dass die Mitgliedschaft der Jugendgruppe Vision wegen 
4-maligen Fehlen (nicht wahrnehmen des Vertretungsrechts) erloschen ist. Leider ist es nicht gelungen, in Kontakt mit 
der Jugendgruppe zu kommen.  Vermutlich hat sich die Jugendgruppe aufgelöst. Zur weiteren Klärung wurde der 
Bayerische Jugendring angefragt. 
 
Des Weiteren haben sich im Verzeichnis der Vertretungsrechte noch 2 Änderungen ergeben: 
 

• Die Jugend des Deutschen Alpenvereins LV Bayern hat zwei Ortsgruppen. Daher haben sie zwei Stimmen auf 
der Vollversammlung im Stadtjugendring. 

 

• Das Bayerische Jugendrotkreuz hat 3 Ortsgruppen. Daher haben sie zwei Stimmen auf der Vollversammlung im 
Stadtjugendring. 

 
3. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wurde fristgemäß an die Delegierten versandt. Es gibt keine Anmerkungen oder Änderungen. 
Maximilian Pfeuffer ruft zum Beschluss auf. 
 

Beschluss: Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Genehmigung des Protokolls der Frühjahrsvollversammlung 2022 
 

Das Protokoll der Frühjahrsvollversammlung vom 14.05.2022 wurde mit der ersten Einladung fristgemäß an die 
Delegierten versandt. Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen. Maximilian Pfeuffer (stellv. Vorsitzender Sjr) ruft zum 
Beschluss auf. 

Beschluss:  Das Protokoll der Frühjahrsvollversammlung vom 14.05.2022 wird mit einer Enthaltung beschlossen. 

 

5. Haushalts- und Aktivitätsplan 2023 
 
Lisa Schmachtenberger (Vorstandsmitglied Sjr Würzburg) stellt den Aktivitätenplan vor und erklärt, dass Felix Hofmann  
(Geschäftsführer Sjr Würzburg) im Anschluss den Haushaltsplan vorstellen wird. Danach wird über beides abgestimmt. 
 
Lisa Schmachtenberger teilt mit, dass der Umzug der Geschäftsstelle im Frühjahr 2023 ansteht und einige Ressourcen 
im Team beanspruchen wird. Der Stadtjugendring wird in der ehemaligen Sportarena an der Juliuspromenade sein 
neues zu Hause haben. Lisa Schmachtenberger spricht an dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an den 
Fachbereich Jugend und Familie aus, besonders an Herrn Kunze und Frau Kraft, die den ganzen Prozess tatkräftig 
unterstützt haben und weiterhin unterstützen. 
 
Weiterhin berichtet Lisa Schmachtenberger über folgende Punkte des Aktivitätsplans 2023: 
 

• dass die Umstellung des Zuschussbereichs auf ein digitales Antragssystem und die Überarbeitung der 
Richtlinien, die Arbeit im Jugendring 2023 beeinflussen werden. Bei diesen Prozessen werden bestmöglich die 
Verbände beteiligt. 
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•  im Bereich Vorstand wird die gewöhnliche Gremienarbeit anstehen. Zusätzlich will der Vorstand 2023 ein 
Konzept zum Thema Klima, Nachhaltigkeit und Mobilität erarbeiten. Ab 2024 soll hier ein pädagogisches 
Projekt angeboten werden. 

 

•  im Bereich der Jugendbeteiligung wird wieder eine Jugendbeteiligungskonferenz stattfinden. Zudem wird es 
zur Landtagswahl in Bayern wieder die U18 Wahl und ein jugendpolitisches Aktionsformat geben. 

 

•  der Bereich Internationale Jugendarbeit wird wieder gestartet. Im Frühjahr wird Maximilian Pfeuffer (stellv. 
Vorsitzender) für den Stadtjugendring an einer Multiplikatoren Begegnung in Caen teilnehmen. Der 
Stadtjugendring plant eine Jugendbegegnung im Herbst. Voraussetzung hierzu ist die erfolgreiche Einwerbung 
von Drittmitteln. 

 

• Der SJR wird im Bereich Kulturelle Angebote wieder den Martinsumzug der DPSG unterstützen und das Skate 
& Break mit veranstalten. Zudem soll der 2. Parkourplatz-JAM auf der Parkour Anlage in der Lindleinsmühle 
stattfinden. 

 

• im Bereich Ehrenamt werden weiterhin Workshops für Jugendleiter*innen veranstaltet werden. Zudem wird 
wieder den Verbänden die Möglichkeit geboten, sich auf dem Umsonst & Draußen Festival zu präsentieren.  

 

• im Bereich Jugendarbeit und Schule wird das Projekt Verein-O-Mat bis August 2023 abgeschlossen sein. 
Anschließend überlegt der Vorstand des Stadtjugendring, wie es im Bereich Jugendarbeit und Schule 
weitergeht. 

 

•   bei einer entsprechenden Förderung im Bereich Projekte soll weiterhin ein Medienpädagogisches Projekt 
angeboten werden. Hier wird noch auf einen positiven Förderbescheid gewartet, bzw. auf Finanzierung durch 
die Stadt Würzburg. Dementsprechend wurde es eingeplant. Die Aktivitäten können jedoch nur stattfinden, 
wenn die Drittmittel eingehen. 

 
Es gibt keine Nachfragen/Anmerkungen aus der Vollversammlung. 
 
Lisa Schmachtenberger übergibt das Wort an Felix Hofmann (Geschäftsführer Stadtjugendring Würzburg): 
 
Felix Hofmann stellt den Haushaltsplan 2023 anhand einer neuen anschaulichen Darstellung der Vollversammlung vor. 
 
Felix Hofmann berichtet über die wesentlichen Punkte des Haushaltsplans 2023: 
 

• Im Haushaltsplan 2023 ergeben sich Ausgaben von 675.110 € und Einnahmen von 675.110 €. 

• Der Bereich 100 Organe Vorstand wird über die Geschäftsstellenpauschale finanziert. 

• Bereich 110 Geschäftsstelle: Die Personalkosten werden durch die Stadt Würzburg finanziert. Die Kosten für 
Strom und Miete werden über das Immobilienmanagement (Stadt Würzburg) abgerechnet. Die im letzten Jahr 
gebildete zweckgebundene Rücklage für den Umzug der Geschäftsstelle in Höhe von 55.150,53 € wird dem 
Haushalt 2023 zugeführt. Falls nicht alle Mittel gebraucht werden, muss mit dem Fachbereich Jugend und 
Familie (Stadt Würzburg) geklärt werden, was dann mit den Restmitteln geschieht. Die Telefonkosten sind 
wegen der Glasfaserverbindung viel höher als im Jahr 2022. Seit 2020 gibt es eine Zusatzförderung der Stadt 
Würzburg von 12.000 € für zusätzliche EDV-Kosten. Die restlichen Ausgaben werden über die 
Geschäftsstellenpauschale finanziert. 

• Bereich 120 Verleih Versicherung, Verleiheinnahmen: Ein Teil der Geschäftsstellenpauschale fließt auch hier 
mit rein. Es wird eine Busrücklage über 2000 € gebildet. 

Projekte  

• Bereich 200 Jugendbeteiligung: Die Stadt Würzburg fördert mit 75.000 € dieses Projekt. Felix Hofmann dankt 
den Stadträten für ihren Einsatz! Die Ausgaben teilen sich auf in Personalkosten, Honorarkosten und 
Sachkosten. 

• Bereich 220 Internat. Jugendarbeit: hier ist ein neues Projekt angedacht (siehe Aktivitätsplan).  

• Bereich 240 Kulturelle Angebote:  hier werden Projekte wie der Martinszug von der DPSG, das Skate & Break 
und der Parkourplatz-JAM unterstützt. Das Geld hierfür kommt aus dem Topf „eigene Projekte“. 

• Bereich 250 Ehrfinder:  Im Jahr 2023 werden keine Drittmittel eingehen, das Projekt wird auch über den Topf 
„eigene Projekte“ finanziert. 

• Bereich 260 Jugendarbeit und Schule: es wurde eine Projektverlängerung beim BJR beantragt, aufgrund von 
Krankheitsausfall von Personal. Das Projekt konnte bis August 2023 verlängert werden. 
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• Bereich 270 Medienprojekt: Das Projekt kann nur fortgeführt werden, sofern Drittmittel eingehen. Deshalb 
wurde bei Stadtratsfraktionen um Unterstützung gebeten. Im Haushalt ist eine Förderung von 48.000 € von 
der Stadt Würzburg oder einem anderen Geldgeber eingeplant.  

• Bereich 400 Zuschüsse an Verbände: Die Summe von 178.000 € von der Stadt Würzburg, sind an die Verbände 
auszuzahlen. Seit 2020 gibt es eine Zusatzförderung von 8.000 €. Alle Titel sind untereinander deckungsgleich, 
außer der Titel Grundförderung. 

• Bereich 500 Allgemeine Finanzen: Hier sind die Kosten für Kontenführung etc. zu finden. Hier gehen auch die 
Zuschussmittel der Stadt Würzburg ein, die sich auf die anderen Bereiche, wo sie verausgabt werden, wieder 
verteilen. 
 

Es gibt keine weiteren Rückfragen aus der Vollversammlung. 
 
Felix Hofmann fährt fort mit dem Stellenplan: 

• Die folgenden Stellen in der Geschäftsstelle werden von der Stadt Würzburg finanziert:  1 x Geschäftsführung, 
1x Verwaltung, ½ Pädagogen-Stelle und 1 x FH-Praktikant*in. Des Weiteren wird auch die Stelle im Bereich 200 
Jugendbeteiligung durch die Stadt finanziert. 

• Die Stelle im Bereich 270 Medienpädagogik ist rot markiert, da noch ein positiver Förderbescheid aussteht. 

• Richtlinie an Vorstand: Die Aufwandsentschädigung wurden nicht erhöht, bleibt gleich. 

• Rücklagenaufstellung: Der zweckgebundene RL-Umzug wird dem Haushalt 2023 zugeführt, die Pädagogische 
RL wird ebenso dem Haushalt zugeführt, und zwar im Bereich 270.  

• Deckungskreise: Die Liste der Deckungskreise ist aufgeführt.  

• Neuerung 2023: Der Stadtjugendring ist ab Januar 2023 umsatzsteuerpflichtig für Einnahmen, die nicht dem 
Zweck der Jugendarbeit dienen. Dies betrifft im Stadtjugendring nur den Verleihbereich. Deshalb wurden nur 
in diesem Bereich UST-Haushaltsstellen angelegt, evtl. muss ein Nachtragshaushalt erfolgen, falls das 
Finanzamt rückmeldet, das dies doch noch andere Bereiche betrifft. 

 
Felix Hofmann fragt, ob es hierzu noch Fragen gibt. 
 
Maximilian Schneider (Nordbayerische Bläserjugend): Bringt den Vorschlag ein die Busrücklage zu erhöhen. Da wegen 
der steigenden Inflation die Kosten immer höher werden sind 2.000 €, die jährlich gebildet werden, zu gering. 
Felix Hofmann (Geschäftsführer Stadtjugendring) erwidert, dass dieser Vorschlag sinnvoll ist, dieser ist aber schwer 
umzusetzen ist, da das Geld für die Betriebskosten in der Geschäftsstelle benötigt wird. Erst bei einem Gewinn im 
Verleihbereich könnte die Rücklage erhöht werden. 
Fabian Lipp (BdKJ/Rechnungsprüfer): Spricht ein Lob für die neue Darstellung des Haushaltsplans aus (sehr 
transparent), dies ist eine hilfreiche Ergänzung zum eigentlichen formalen Haushaltsplan. Danke hierfür! 
 
Keine weiteren Fragen aus der Vollversammlung. 

   
Beschluss: Der Aktivitätsplan 2023 wird einstimmig beschlossen 
Beschluss: Der Haushaltsplan 2023 wird einstimmig beschlossen 
 

 

6. Nachwahl Vorstand 2 Beisitzer*innen 
 

Daniel Redelberger (Vorsitzender Stadtjugendring Würzburg) teilt mit, dass noch 2 Positionen im Vorstand zu besetzen 

sind. 

Als Wahlausschuss werden Christiane Kerner (Stadträtin, parteilos), Konstantin Mack (Einzelpersönlichkeit) und André 
Fischer (Bezirksjugendring Unterfranken) benannt. André Fischer übernimmt den Vorsitz. 
 

Die Vollversammlung stimmt der Benennung des Wahlausschusses einstimmig zu.  

 

Für die Wahlen gibt es ein eigenständiges Protokoll, dass vom Wahlausschuss geführt wird. 

Daniel Redelberger bedankt sich beim Wahlvorstand und gratuliert dem neuen Vorstandsmitglied Anna-Lena Mark 

(Jugend für den Frieden) zur Wahl. 

Andre Fischer merkt an, dass es an der Frühjahrs-Vollversammlung wieder eine Nachwahl geben wird, da ein Platz im 

Vorstand noch frei ist. Er appelliert an die Mitgliedsverbände, weiter nach Kandidat*innen zu suchen. Die 

Kandidat*innen sind herzlich eingeladen z. B. an einer Vorstandssitzung vorab in die Arbeit „reinzuschnuppern“. 
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7. Aktivteil – Überarbeitung Zuschussrichtlinien 
 

André Fischer (Vorstandsmitglied Sjr) teilt mit, dass in den nächsten 45 Minuten einen Aktivteil durchgeführt wird. Die 
Zuschussrichtlinien müssen an einigen Stellen angepasst werden. Dazu gibt es in der Vollversammlung den Auftakt mit 
einer analogen Überarbeitung. Zusätzlich wird es über Antragsgruen.de die Möglichkeit einer digitalen Mitarbeit geben. 
Nach der digitalen Mitarbeit der Mitgliedsverbände wird es nochmal eine Überarbeitung im Verbändespitzengespräch 
geben und anschließend die neuen Richtlinien auf der Vollversammlung im Frühjahr 2023 zum Beschluss vorgelegt.  
Anschließend müssen diese noch durch den Jugendhilfeausschuss und Stadtrat beschlossen werden, ehe sie in Kraft 
treten können. 
Ein Vorstandsmitglied oder ein*e Mitarbeiter*in der Geschäftsstelle leitet in 8 Minuten mit einer Tischgruppe den 
Aktivteil zur Überarbeitung er Zuschussrichtlinien. Es wurden bewusst nur die C-Titel -  die sogenannten Maßnahmen -  
ausgewählt. Zu diesen aber auch zu den B-Titeln können über Antragsgruen.de weitere Anmerkungen digital 
eingebracht werden. Die Ergebnisse und Rückmeldungen von der Vollversammlung werden in Antragsgruen.de mit 
übernommen. 
 
Daniel Redelberger bedankt sich für die Mitarbeit und Feedback der Delegierten und ruft TOP 8 auf 

 
8. Aktuelles aus der Geschäftsstelle  

 

a) Projekte „Ehrkenntnis“/„EHRfinder“  
         Florian Leis (neuer Mitarbeiter Sjr) stellt sich kurz vor und teilt aktuelles aus dem Projekt Ehrfinder mit: 

• Florian Leis ist mit 50 % für die Projekte Jule und Ehrfinder eingestellt. Seine Aufgabe ist es Fortbildungen, 
Kurse und Workshops zu gestalten. 

• Es gibt neue Workshops: Achtsamkeit, Präventionsschulung zu sexualisierter Gewalt, Fit für die Vielfalt: 
Beteiligung fördern – Miteinander gestalten 

• Florian Leis bittet um Rückgabe der Umfrageblätter, die ausgelegt wurden, für Wünsche und Anregungen 
für Seminare/Workshops der Verbände. 

• Florian gibt bekannt, dass der neue PopUp-Anhänger des Stadtjugendring für Gruppenstunden gebucht 
werden kann. Mitarbeiter*innen kommen zu den Verbänden und gestalten eine Gruppenstunde. 

 
b) Projekt Jule 2.0 

         Florian Leis teilt aktuelles aus dem Projekt Jugendarbeit und Schule mit: 

• Verein-O-Mat App: Der Start ist nach den Weihnachtsferien im Januar 2023. Die App wurde von FH-
Studenten gestaltet und funktioniert so: man gibt seine Interessen ein und es werden einem 
dementsprechende Vereine angezeigt. Die App wurde deshalb kreiert, da es für Ehrenamtliche schwierig 
war, vormittags an Workshops in den Schulen teilzunehmen, um ihren Verband vorzustellen. Die App soll 
hier helfen, die fehlenden Ressourcen aufzufangen. 

 
c) Projekt „Jugendbeteiligung“ 

               Miriam Ehrenfried teilt Aktuelles aus dem Projekt Jugendbeteiligung mit: 

• Es fanden viele Veranstaltungen statt: 
Europatag, Stadtteilfeste, die Lange Nacht der Demokratie, Umfrage zur Jugendbeteiligung zu Gestaltung der 
Innenstadt (wurde mit Stadtplanung besprochen, dass Jugendliche sich daran beteiligen können), die 
Jugendbeteiligungskonferenz im Mai und der Würzburger SchülerInnen-Tag (Wüst, Bildungsbüro). 

• Neu ist die Beteiligungssprechstunde, die in den Jugendzentren angeboten wird 

• Miriam zeigt der Vollversammlung den Imagefilm der Jugendbeteiligungskonferenz. Der Film wurde von FH-
Studenten erstellt.  

• Ausblick: Jugendbeteiligungskonferenz im Mai, die U18 Wahl wird wieder im Herbst an den Landtagswahlen in 
Bayern stattfinden.  

• Miriam bietet für Verbände auch Seminare/Workshops für politische Bildung an. Bei Bedarf gerne melden! 

 
d) Projekt „Mit Medien Zukunft gestalten” 

                Sina Straub teilt Aktuelles aus dem Projekt Mit Medien Zukunft gestalten mit: 

• Die Veranstaltung „Mediales Basteln“ in Kooperation mit der Stadtbücherei kam sehr gut an und wurde im 
Herbst wieder angeboten. 

• Der Medienkompetenzfachtag (für pädagogische Kräfte), der Medienfachtag (für SchülerInnen), Barcamps und 
viele Workshops über Medien fanden statt. 

• Kseniia Podoinitcina (Mitarbeiterin im Projekt) stellt die Veranstaltung „Medialab“ im b-hof vor: es wurden 
Mädchenworkshops, Elternabende mit Kindern zum Thema Medien und Elternabende zu „Alles 
Einstellungssache“ (Einstellungen am Smartphone) angeboten.  
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• Sina informiert über den Spielewettbewerb: Die Wasserwacht Würzburg hat gewonnen! Ihr Spiel wird jetzt 
professionell erstellt.  

 
Daniel Redelberger bedankt sich bei der Geschäftsstelle, das sind alle Pädagog*innen, alle Verwaltungskräfte, 
Praktikant*innen und Aushilfen und die Geschäftsführung, für die gute Arbeit und freut sich auf die Projekte und 
Aktionen im Jahr 2023. 

 
9. 75-Jahre SJR – Das Jubiläum 2022 - Closing 
 

Daniel Redelberger informiert, dass das Jubiläumsjahr des Stadtjugendring an der Vollversammlung zu Ende geht. 
Es wurden im Jahr 2022 viele Veranstaltungen unter dem Motto 75-Jahre Stadtjugendring durchgeführt. Dies war sehr 
arbeitsintensiv, hat sich aber gelohnt. 
Unter anderem war der Stadtjugendring beim Familientag am Heuchelhof, beim Europatag, beim Umsonst & Draußen, 
beim Jugendfilmfestival, bei der Aktion Bunte Wände, beim Parkour-JAM und beim Familiensonntag am Hafensommer 
mit dabei. Alle Aktionen haben viel Spaß gemacht und gezeigt, wie bunt und vielfältig Jugendarbeit ist. 
Jede*r Teilnehmer*in der Vollversammlung kann eine Jubiläumstasche mit Plakat und Becher mit nachhause nehmen. 
 

10. Anträge – Erhöhung der Fördersätze zum 01.01.2023 
 
Daniel Redelberger stellt den Antrag des Vorstands vor. 

 
Antrag:    
Der Vorstand des Stadtjugendring bittet die Vollversammlung, die Tagessätze in den Fördertiteln C5/C6/C7/C8/C9/C11 
entsprechend der in der Anlage beigefügten Unterlage Fördersätze Stadtjugendring Würzburg 2023 zum 16.11.2022 zu 
erhöhen. 
 
Begründung:    
Die den Jugendverbänden entstehenden Kosten im Bereich der Freizeitmaßnahmen sind in den letzten Jahren erheblich 
gestiegen. Nicht zuletzt trägt die aktuelle Inflation dazu bei, dass weitere Preissteigerungen zu erwarten sind.  
Es ist wichtig, dass weiterhin preisgünstige Maßnahmen der Jugendverbände angeboten werden können. Eine 
Weitergabe der erhöhten Kosten an die Teilnehmenden (Erhöhung der Teilnehmenden Beiträge) soll mit der Erhöhung 
der Tagessätze zum Teil verhindert werden.   
 
Des Weiteren informiert er, dass bereits ein Änderungsantrag zu diesem Antrag mit dem Vorschlag eingegangen ist, 
wegen steigender Inflation die Fördersätze ab dem frühestmöglichen Zeitpunkt (16.11.2022) zu erhöhen. Der Vorstand 
findet den Vorschlag gut und hat ihn in seinem Antrag übernommen. 
 
Daniel Redelberger trägt die angepassten Tagessätze aus der Antrags-Anlage vor. 
 
Es gibt folgende Anmerkungen aus der Vollversammlung: 
Johannes Heilmann (DPSG Wolfskeel/Rechnungsprüfer): unterbreitet den Vorschlag, den Antrag so zu ändern: 
……… der in der Anlage beigefügten Unterlage Fördersätze Stadtjugendring Würzburg 2023 für alle Anträge die nach 
dem heutigen 15.11.2022 beim Stadtjugendring eingehen zu erhöhen.  
Damit ist klar, dass das Antragseingangsdatum maßgebend für die Fördersatzhöhe ist. Dies wurde bei der 
Fördersatzerhöhung im Jahr 2018 auch so gehandhabt. 
Der Vorstand ist einverstanden und übernimmt es so in seinem Antrag. 
 
Elfidan Coskun (Bund der Alevitischen Jugend): Von ihr kommt der Hinweis, dass der Satz im Antrag noch nicht korrekt 
ist und die Antragstitel fehlen. Dies wurde korrigiert. 
 
Daniel erklärt, dass die Erhöhung nach aktueller Antragssituation finanziell darstellbar ist, ohne die Ansätze in anderen 
Fördertiteln verändern zu müssen. 
 
Daniel Redelberger ruft den Antrag zum Beschluss auf: 

 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen 
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11. Beschluss C12 Besondere Maßnahmen – Jahresschwerpunkt 2023/2024 
 

Daniel Redelberger teilt mit, dass neben dem Schwerpunkt Risiko und Wagnis für 2022/2023 ein weiteres 
Schwerpunktthema gesucht wird. Im Titel C12 gibt es bei Veranstaltungen im Schwerpunkt eine bis zu 80% Förderung 
statt eine bis zu 60% Förderung. 
Daniel teilt mit, dass der Vorstand in Kontakt mit dem Seniorenbeirat der Stadt Würzburg steht. Hier hat sich ein Thema 
ergeben, welches der Vorstand gerne als Schwerpunkt Thema einbringen will: 

• Dialog der Generationen 
Wenn die Vollversammlung dem Thema zustimmen kann, dann wird der Stadtjugendring in der nächsten 
Vollversammlung entsprechend einen Aktivteil mit den VertreterInnen des Seniorenbeirats planen.  
 
Daniel Redelberger fragt die Vollversammlung, ob es noch weitere Vorschläge gibt. Es gibt keine weiteren Vorschläge 
und Daniel ruft zum Beschluss auf. 

 

Beschluss: Der Jahresschwerpunkt für 2023/2024 wird Dialog der Generationen. 
 

 
 

12. Termine und Sonstiges 

Daniel Redelberger übergibt das Wort an André Fischer für aktuelle Informationen aus dem Bezirksjugendring 
Unterfranken. 
 

• BezJr Unterfranken: 
• Rund um die Aktivierungskampagne vom BJR fanden zahlreiche Veranstaltungen statt, sie endet zum 

Jahresende.  

• Im nächsten Jahr startet die Medienkampagne (Irgendwo bist du immer richtig) des BJR. Es wird eine digitale 
Bayern-Landkarte geben, auf der sich jeder Verband pinnen lassen kann. Klickt man ihn an, sieht man seine 
Angebote etc. 

• Am 12.11.22 fand die Vollversammlung des Bezirksjugendringes statt. Trotz Nachwahlen ist immer noch ein 
Platz im Vorstand zu besetzen. 

• Am 10.12.2022 geht es im Rahmen der Aktivierungskampagne mit 2 Reisebussen zum Europapark, für 
Juleicainhaber ab 16 Jahren. 

• Kommende und bestehende Angebote vom BezJr: Onlineangebot „Neigschaut“ mit monatlich wechselnden 
Themen, Jamplattform > E-Learning-Angebot, Fachtag zu Inklusion im Frühjahr 2023, die 
Medienfachberatungs-Stelle wird 15 Jahre alt und dies wird mit div. Veranstaltungen gefeiert, beim Projekt 
„Schule ohne Rassismus“ wird einer Schule das 100. Schild überreicht, in Jugendbildungsstätte gibt es ein 
vielfältiges Angebot für Jugendgruppen. 

 
 

• Termine Stadtjugendring Würzburg:  
• Frühjahrsvollversammlung am 06.05.2023 mit Nachwahlen 

• Herbstvollversammlung am 14.11.2023 
 
 

13. Verabschiedung 

 
Daniel Redelberger bedankt sich bei allen für die Teilnahme und wünscht einen schönen Abend und 
einen guten Nachhauseweg und schließt die Vollversammlung. 
 

 


